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Die Energiewende hat nicht unbedingt etwas mit „Verzicht“ zu tun ...
Es gibt viele Wege, die Teil einer Lösung sein sollten ... 
Die wenigsten davon werden bisher beschritten …

Wir sollten Strom und Wärme (und auch Treibstoff) heute effizient erzeugen, 
transportieren und speichern ...

Es ist unerklärlich, das wir heutzutage fast alles intelligent nutzen – 
nur nicht bei den Energie-Umwandlungen, die wir uns täglich leisten und zahlen …

Die mündigen BürgerInnen haben dabei mehr Verantwortung, als ihr bzw. 
ihm (derzeit) bewusst sind ...

Das fängt mit der Kenntnis von Zahlen, Daten und Fakten „unserer“ 
Energie-Infrastruktur an …
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1)  Energiefluß Erde

Quelle: www.physik.uni-muenchen.de, Staatsministerium für Wirtschaft  •  Erste Veröffentlichung Januar 2010 
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Technischer 
Energieumsatz 
durch den 
Menschen = 0,005% (der Sonnenstrahlung)
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6.0) Haushalts-Strompreis (Beispiel)

Der Haushalts-Strompreis 2015 auf der Insel Sylt

der Energieversorgung Sylt GmbH, Tarif Syltstrom Natur Basis

beträgt derzeit: 27,89 Ct/kWh

Diesen Preis zahlt allerdings niemand …

Durch die Grundgebühr(en) erhöht sich dieser Preis 

pro kWh entsprechend …

Ein Anbieter-Wechsel nützt auch nicht wirklich …









Quelle: EVS Energieversorgung Sylt GmbH und eigene Recherchen
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Sylt: Länge 38 km / Breite 12 km  //  Einwohner 19.182  

Die Energieversorgung Sylt GmbH betreibt keine 
Freileitungen, sie gehört zur Thüga Holding

Stromabgabe an Letztverbraucher 
im Jahr 2013: 112.809.104 kWh*

Netzverluste EVS: 5.232.997 kWh* (*= 4,6 %)  
Die Kosten für die Verlustenergie 2014 
betrugen: 5,159 c/kWh = 101.434 Euro

Die an die Übertragungsnetzbetreiber
zu zahlende EEG-Umlage für 2013: 
6.007.438 Euro

Stromlieferung 2013 – Erzeugungsmix:
66,4 % sonstige Erneuerbare
32,5 % Erneuerbare EEG-gefördert
1,1 % Erdgas
 

Installierte Leistung  MS/NS: 110 M VA
Kunden / Entnahmestellen    MS: 19
   MS/NS: 18
   NS: 11.606  

7)  Sylt: Einige Zahlen und Fakten zur Stromversorgung

Stromkreislängen:
Hausanschlußleitungen ...... 287 km
Mittelspannung (MS) ...........  314 km
MS = Mittelspannung 6    60 kV

Niederspannung (NS) .......... 490 km
NS = Niederspannung 0,4 kV 

Gesamt 1.091 km  

–<
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Quelle: Eigene Recherchen  •  Erstmals veröffentlicht: 2008 Fuel Cell Seminar & Exposition, Phoenix, AZ, USA
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9.1) Das Selbstversorger-Haus (3P+) 
 – funktioniert auch in Eigentums- und Mietswohnungen

Keine Gas-
und Stom-
Leitungen

notwendig!
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Jedes Anwesen bzw. jede Wohnung 
weltweit hat genügend Ressourcen, 
um den gesamten Energiebedarf 
aller dort lebenden Menschen 
zu gewährleisten.

9.2) Das Selbstversorger-Haus (3P+)














